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Aktuelle, detaillierte Umfragen belegen:

Nordis – Das Nordeuropa-Magazin
erreicht ohne Streuverlust die stetig

wachsende Zielgruppe der Skandi-

navienurlauber und Nordeuropa-

begeisterten. Diese ist reise- und

kommunikationsfreudig, sportlich-

aktiv, einkommensstark und kon-

sumbereit. Nordeuropafans zeigen

eine enge und langjährige Verbun-

denheit zu Skandinavien und sind für

eine breite Themenpalette ansprech-

bar. Sie sind weit überdurchschnitt-

lich an Produkten und Dienstleistun-

gen aus Skandinavien interessiert.

Die Nordis-Leser sind branchenüber-

greifend eine attraktive Zielgruppe.

Die Leserschaft Altersstruktur:
unter 20 1,1 %

20-29 10,7 %

30-39 24,4 %

40-49 30,1 %

50-59 22,1 %

über 60 10,1 %

Geschlecht:
weiblich 38,6 %

männlich 60,5 %

Haushaltsnettoeinkommen:
bis € 1000,- 2,0 %

bis € 2000,- 11,0 %

bis € 3000,- 19,0 %

bis € 4000,- 17,0 %

bis € 5000,- 9,0 %

über € 5000,- 6,0 %

Bevorzugung skandinavischer 
Produkte:
Ja 58,3 %

Nach Produktbereichen:
Bekleidung 32,4 %

Sportausrüstung 24,0 %

Möbel 38,4 %

Unterhaltung/

Mobiltelefon 20,0 %

Autos 10,7 %

Lebensmittel/

Getränke 39,7 %

Nordis-Internet-Angebote:
52,0 % aller Leser nutzen die 

Nordis-Internetauftritte

Bevorzugte Freizeitaktivitäten:
Radfahren 52,8 %

Wandern 73,1 %

Angeln 20,7 %

Wassersport 16,1 %

Theater/Kino/Literatur 44,1 %

Musik 42,2 %

Fotografie 56,2 %

Shopping 23,0 %

Sonstiges 24,0 %

Durchschnittliche 
Magazin-Nutzung:
Personen pro Heft       2,7    

Machen Sie Buchungen anhand 
von Anzeigenangeboten im 
Nordis-Magazin?

Ja 65%
Nein 35%

selten
25%

ja, immer
25%

oft
50%

später als 6

Monate

10%

nach bis zu 

zwei Wochen

25%

nach 1 Monat

40%

nach 3 Monaten

25%



Formate Satzspiegelformate 1-farbig 2-farbig 3-farbig 4-farbig

(in mm Breite x Höhe) s/w

2/1 Seite 426 x 303 3.950 € 6.800 €

1/1 Seite 178 x 262 2.190 € 2.760 € 3.230 € 3.790 €

2/3 Seite quer 178 x 173 1.520 € 1.940 € 2.260 € 2.650 €
2/3 Seite hoch 117 x 262 “ “ “ “

1/2 Seite quer 178 x 128 1.140 € 1.430 € 1.700 € 1.980 €
1/2 Seite hoch 87 x 262 “ “ “ “

1/3 Seite quer 178 x 84 800 € 1.010 € 1.170 € 1.390 €
1/3 Seite hoch 56 x 262 “ “ “ “

1/4 Seite quer 178 x 61 600 € 750 € 890 € 1.050 €
1/4 Seite hoch 87 x 128 “ “ “ “

1/8 Seite quer 87 x 61 315 € 410 € 490 € 575 €
1/8 Seite hoch 41 x 128 “ “ “ “

1/16 Seite hoch 41 x 61 170 € 210 € 250 € 295 €

1/32 Seite quer 41 x 30 105 € 125 € 150 € 170 €

BEILAGEN
bis 25 g: 105 €/1000 Stk.

bis 35 g: 117 €/1000 Stk.

bis 50 g: 120 €/1000 Stk.

Jew. zzgl. Postgebühren

Format: max. 200 (B) x 270 mm.

Anlieferung frei Haus. 

Nicht rabattfähig.
Beilagenaufträge sind erst nach Vorlage
eines Musters bindend. Informieren Sie sich

über unterschiedliche Belegungsmöglichkeiten.

KLEINANZEIGEN (Fließtext)
Können unter folgenden Rubriken

erscheinen: Aktivitäten, An- und

Verkauf, Diverses, Ferienhäuser,

Job/Arbeit, Kontakte, Reise, Über-

nachtung,

Spaltenanzahl: 4

Spaltenbreite: 41 mm

FLIESSTEXTPREISE
(Nicht rabattfähig):

pro Druckzeichen 

für Firmenkunden: 0,22 €

für Privatkunden: 0,11 €

ZUSATZPREISE
Erstellungskosten für Anzeigen

inkl. Entwurf, 1 Bildelement bis A7,

1 Logo (einfach), Korrekturabzug

(Text- und Bildvorlagen werden

vom Kunden gestellt.). Zusätzlich

berechnet werden Übersetzun-
gen und Überarbeitung von

Texten.

Format 1-farbig 4-farbig Übers.
s/w

1/1 Seite 200 € 250 € 70 €

2/3 Seite 180 € 230 € 60 €

1/2 Seite 150 € 200 € 50 €

1/3 Seite 150 € 200 € 50 €

1/4 Seite 135 € 175 € 35 €

1/8 Seite 110 € 150 € 25 €

1/16 Seite 55 € – 20 €

1/32 Seite 30 € – 15 €
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2/1 Seite (Anschnitt)1) 3)

426 (B) mm x 303 mm
1/1 Seite
178 (B) mm x 262 mm

Im Anschnitt
216 (B) mm x 303 mm

3)

2/3 Seite (quer)
178 (B) mm x 173 mm

Anschnitt: 216 (B) x 194 mm
3)

2/3 Seite (hoch)
117 (B) mm x 262 mm
Anschnitt: 137 (B) x 303 mm

3)

1/2 Seite (quer)
178 (B) mm x 128 mm
Anschnitt: 216 (B) x 149 mm

3)

1/2 Seite (hoch)
87 (B) mm x 262 mm
Anschnitt: 105 (B) x 303 mm

3)

1/16 Seite (hoch)2)

41 (B) mm x 61 mm

1/32 Seite (quer)2)

41 (B) mm x 30 mm

1/8 Seite (quer)2)

87 (B) mm x 61 mm

1/8 Seite (hoch)2)

41 (B) mm x 128 mm

1/4 Seite (quer)
178 (B) mm x 61 mm

Anschnitt: 216 (B) x 82 mm
3)

1/4 Seite (hoch)
87 (B) mm x 128 mm
Anschnitt: 105 (B) x 149 mm

3)

1/3 Seite (quer)
178 (B) mm x 84 mm
Anschnitt: 216 (B) x 105 mm

3)

1/3 Seite (hoch)
56 (B) mm x 262 mm
Anschnitt: 76 (B) x 303 mm

3)

Nordis – Formate 20074

1)
Anschnitt auch bei anderen Formaten nach Absprache (ohne Aufpreis) möglich.

2)
Platzierung nur an bestimmten Stellen im Heft möglich: Reiseservice, Immobilien, Kleinanzeigenmarkt. 

3)
Anzeigenformat inkl. 3 mm Zugabe pro Seite.



Heft-Nr. Erstverkaufstag Redaktions- Anzeigen- Druckunterlagen- Beilagen
schluss schluss schluss

1/2007 20.12.2006 01.11.2006 15.11.2006 22.11.2006 29.11.2006

2/2007 28.02.2007 10.01.2007 24.01.2007 31.01.2007 07.02.2007

3/2007 25.04.2007 07.03.2007 21.03.2007 28.03.2007 04.04.2007

4/2007 20.06.2007 02.05.2007 16.05.2007 23.05.2007 30.05.2007

5/2007 05.09.2007 18.07.2007 01.08.2007 08.08.2007 15.08.2007

6/2007 31.10.2007 12.09.2007 26.09.2007 03.10.2007 10.10.2007

1/2008 19.12.2007 31.10.2007 14.11.2007 21.11.2007 28.11.2007
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Die geschützten Gewässer vor der Insel Tindsøya

bieten beste Bedingungen für Angler.

Löwenzahn ( links) ist auf den Vesterålen ebenso

häufig anzutreffen wie das Wollgras (rechts). Eher

selten ist dagegen das Gefleckte Knabenkraut

(Mitte). Die Orchideenart wächst auf feuchten

Wiesen bis hinauf in die Bergregionen.

Lecker: Nigel schmort Rentiergeschnetzeltes mit

frischen Pilzen am offenen Feuer.

8:45 Uhr  Seite 14

15

er Blick auf die Wetterkarte verhieß
nichts Gutes: Die Symbole mit Wolke

und Tropfen sagten Dauerregen für die

nächsten Tage vorher. Durch das Wolken-

loch kurz vor der Landung auf dem Flug-

platz von Harstad/Evenes bei Narvik schim-

merte Schnee. Gedacht war eigentlich, über

Sommer auf den Vesterålen zu berichten.

Und der Regen, der wenig später an die

Scheiben des Busses nach Sortland prasselt,

macht keine große Hoffnung.
Sonne und Sandstrand

Ziemlich genau 42 Kilometer sind es, fährt

man um die Insel Hadseløya herum. Man

erreicht den Ort Melbu mit dem Fischindus-

triemuseum und dem Fähranleger, wo die

Schiffe auf die Lofoten an- und ablegen,

verlässt die Siedlung wieder, um dann durch

eine weitgehend einsame Landschaft zu fah-

ren, die allenfalls Platz lässt für ein paar

kleine Gehöfte und etwas Landwirtschaft.

Dort, wo die steile Felswand des Berges

Tanipa sich nahezu senkrecht aus dem Meer

hinausstreckt, liegt einer der schönsten

Sandstrände der Vesterålen. Und kein Witz:

Ist man ein klein wenig abgehärtet, kann

man hier an einem schönen Sommertag im

Meer baden – und das ein gutes Stück nörd-

lich des Polarkreises! Das Wetter würde jetzt

dazu passen. Die Wolken, die noch am

Vormittag über den Himmel flogen, haben

sich inzwischen verzogen. Die Sonne

scheint und sollte dies auch in den nächsten

Tagen tun. Wettervorhersagen für dieses

Inselgebiet sollte man also nicht ganz so

ernst nehmen …Auf die Insel Langøya führt eine Brücke.

Schnell ist man von hier in Sortland, der

Hauptstadt der Vesterålen, die auch gerne als

»Blaue Stadt« bezeichnet wird. Und das

liegt nicht am Alkoholkonsum seiner Be-

wohner, sondern an der Farbe etlicher Häu-

ser. Ich entscheide mich jedoch gegen die

Hauptstraße E10 und nehme die Strecke am

Eidsfjord entlang, die an der Westseite der

Insel nach Norden führt. Und es ist ein guter

Entschluss! Zwischen Meer und Bergen

schlängelt sich das Asphaltband, das bald zu

einem Schotterband wird, durch die fantasti-

sche Landschaft. Nur selten begegnet einem

ein Mensch, noch seltener ein Auto. Das war

einmal anders, im 19. Jahrhundert, als die

Gegend durch den Fischfang einen Auf-

schwung erlebte. Die Handelsstätte Sild-

pollen oder auch die hübsche Kirche von

Grønning zeugen davon.
Schnabel mit Widerhaken

Ich bin gerade dabei, meinen Kaffee

umzurühren, als Ole Petter die Einfahrt zum

Andøy Friluftsenter auf der Insel Hinnøya

hinauffährt. »Erst besuchen wir Dick, dann

das Walmuseum, dann den Vogelfelsen

Bleik, dann einen Felsen für Verliebte, dann

…« Mir wird klar: Es wird ein erfüllter Tag.

Kurz darauf öffne ich die Türe zu Dicks

Atelier. Der Holländer lebt seit zehn Jahren

auf Andøya und hat nun seine Werkstatt und

sein Atelier direkt am Fähranleger der

Hurtigrute in Risøyhamn. »Immer, wenn die

Schiffe hier ankommen, wird es etwas chao-

tisch«, erzählt er lachend. Dann drängeln

sich die Leute in seinem kleinen Laden, eine

halbe Stunde später ist der Spuk vorbei. »Es

sind die Berge, die Felsen, die mich hier

oben begeistern und meine Arbeit beeinflus-

sen«, sagt der Maler und Schmuckdesigner –

in seiner Heimat gebe es so etwas ja nicht.

Andenes ist der vermutlich bekannteste Ort

auf den Vesterålen. Und das liegt sicher auch

am Walmuseum und den Walsafaris, die von

hier aus veranstaltet werden. Die Safari, die

auf meinem Programm steht, führt jedoch

zum Vogelfelsen vor dem Ort Bleik. 
Rolf steht hinter dem Ruder der Andotten,

eines schönen, älteren Fischkutters. »Wir fah-

ren auf dem größten Fluss der Welt«, erzählt

er. Der Golfstrom würde hier mit zwei bis

drei Knoten an den Inseln vorbeifließen und

gute Bedingungen für den Fischfang schaf-

fen. Das wissen auch die Papageientaucher,

die zu tausenden auf der Insel Bleik nisten

und in Trupps zum Fischen aufs Meer hin-

ausfliegen. Bis zu zehn kleine Fische halten

die Widerhaken in ihrem Schnabel fest:

Futter für die Jungen, die in den Erdlöchern

warten. Manchmal auch vergeblich. Denn

oben am Himmel kreist ein knappes Dutzend

Seeadler. Und auf deren Speiseplan steht

eben auch Papageientaucher – am besten

zwei Stück pro Tag und Exemplar. Auf mei-

D ZW I S C H E N ME E RU N D BE R G E NS C H L Ä N G E LT S I C HD A S AS P H A LT B A N D,D A S B A L D Z U E I N E MSC H O T T E R B A N DW I R D, D U R C H D I EFA N TA S T I S C H ELA N D S C H A F T.
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Di e  I t a l i e n e r   
Vesterålen für Entdecker

12

Von Thomas Krämer (Text & Fotos)
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 N o rd e u ro p a s

Auf den für die Vesterålen typischen Gestellen wird

im Frühjahr immer noch Fisch getrocknet und

anschließend bevorzugt nach Südeuropa exportiert .

Man ist hier oben immer noch sehr stark dem Meer

verbunden und zeigt das den Touristen auch –so

wie Raimund an Bord seines Zodiacs, Rolf auf

einem ehemaligen Fischkutter und Michel auf dem

Schnellboot »Tinden«. Südliches Flair genießt eine

Bauchtanzlehrerin am Strand von Stø.
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Nordis – Themen 20076

Reise/Outdoor Lofoten Winter (N) Linné-Jahr (S) Frøya, Hitra, Smøla (N) Tangofestival Seinajoki (FIN) Westjütland (DK) Winter am Polarkreis 

Off-Track-Ski (FIN) Odsherred (DK) Reiten (FIN) Motorrad (ISL) 100. Geburtstag (S, FIN, N)

Orsa/Silja (S) Westfjorde Rad (ISL) Näckrosleden (S) Kebnekaise (S) Astrid Lindgren (S) Island im Schnee

Liepaja (LET) Geiranger (N) Grönland Dalsland Kanu-Marathon (S) Färöer

Neben unseren Schwerpunkt-Themen in den Rubriken Reise & Outdoor geben wir Ihnen auch gerne auf Anfrage Informationen über unsere aktuellen Planungen in den Bereichen

Wirtschaft, Immobilien, Kultur, Alltagsreportage, Natur & Umwelt etc.

Nordis präsentiert passend zur jeweiligen Jahreszeit und den im Magazin vorkommenden Aktivitäten aktuelle Produkte rund ums Trekking, Paddeln, Biking etc.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Aktuelle Information erhalten Sie jederzeit per telefonischer Nachfrage oder per Email an verlag@nordis.com

Olé, Olà

K u l t u r

60

Mexikanisch, international aber auch typisch nordisch inspiriert halten die aktuellen Modetrends aus

Nordeuropa Einzug in die Boutiquen und Kaufhäuser – bevor sie anschließend hauptsächlich Frau, aber

auch Kleinkind (!) z
u den unterschiedlichsten Anlässen modisch kleiden. 

Aktuelle nordische Mode für die Saison 2007

Zusammengestellt von (sr), (ar) & ( ls)
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Schweden trifft M
exico

Zum 25-jährigen Jubiläum in

Deutschland hat sich die bekannte

schwedische Designerin Gudrun

Sjödén für ihre Herbstkollektion

mexikanisch anregen lassen. Ge-

schichte, Kultur, Tradition und Viel-

fältigkeit des mittelamerikanischen

Landes spiegeln sich in der Kollek-

tion wider. Inspiriert von der mexika-

nischen Malerin Frida Kahlo, die ger-

ne einzelne Kleidungsstücke kombi-

nierte, stellte Gudrun Sjödén ihre

Kollektion zusammen: zarter Chiffon

mit Rosen, üppig Besticktes, ge-

schmückt mit geometrischen Mus-

tern, dazu abgestimmte Schals,

Dreieckstücher und vieles mehr in

Penséblau, Rottönen und Schwarz.

Ins Bild gesetzt wurde die Mode

stilecht in Frida Kahlos Geburtshaus,

der Casa Azul in Mexico City, von

Mats Widén im Stile der Fotografin

Sarah Moon. Mystisch-dunkle Bilder

in gedämpften Farben und mit üppi-

gen Jacquard und Brokat. Nebeltür-

kis, Petrol, Aubergine und Grau

dominieren in der Farbgebung.

Gudrun Sjödén GmbH

Fürther Straße 33, 90513 Zirndorf

Tel. 0911-960 69 69 

www.gudrunsjoeden.de 

Adressen der Konzeptläden

Gudrun Sjödéns Laden Hamburg

Adolphsbrücke 9-11, 

20457 Hamburg

ladenhamburg@gudrunsjoeden.de

Gudrun Sjödéns Laden Nürnberg

Kaiserstr. 43, 90403 Nürnberg

ladennuernberg@gudrunsjoeden.de

Gudrun Sjödéns 

Lager-Laden Zirndorf

Adresse s.o. (Kontakt)

ladenzirndorf@gudrunsjoeden.de

Hund, Katze, Maus...

...hieß es bekanntlich früher bei den ersten

Pinselstrichen in der Sendung »Montagsmaler«.

Sicherlich haben die Designer von Marimekko

nicht dort ihre Inspiration für ihre recht außerge-

wöhnlich »tierische« Kollektion gefunden, aber mit

Pferd und Karnickeln kommen sie auch daher.

Neben der bekannt strengen Linienführung bei

Marimekko-Kollektionen tummeln sich hier auch

Vertreter der Fauna auf Hemden, Blusen und

sogar Regenschirmen. 

Übrigens der Hemdenklassiker »Jokapoika« feiert

in diesem Jahr seinen 50. Geburtstag und ist aus

diesem Anlass in 50 verschiedenen Farbvarian-

ten in die Geschäfte gekommen.

Marimekko GmbH

Querstr. 2, 60322 Frankfurt/M.

Tel. 069-749084, Fax 742643

www.marimekko.com
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Info
Vesterålen turistinformasjon

Postboks 243

Kjøpmannsgt. 2 (Besuchsadresse)

N-8401 Sortland

E-Mail: turistinfo@vestreg.no

www.visitvesteralen.com

Anreise

Wolters Reisen bietet zwischen dem 17. Mai

und dem 16. August jeweils mittwochs von

München und von Hamburg Charterflüge auf

die Lofoten/Vesterålen nach Harstad/Evenes

und nach Bodø an. Preis: ab 209 Euro. Zum

Flug kann auch ein Reiseprogramm gebucht

werden. Flüge in Nordnorwegen/Vesterålen

sind mit Widerø (www.wideroe.no) möglich.

Führungen

Ole Petter Bergland ist ein echter Kenner der

Vesterålen und von Andøya. Bei ihm können

diverse Aktivitäten wie Wandertouren, Vogel-

safaris, Angeln, Kanutouren und vieles mehr

gebucht werden. Er bietet auch Unterkünfte an.

Naturpartner

Forfjord

N-8484 Risøyhamn

Tel. +47-76 14 88 88

www.naturpartner.no

Übernachtung

Nyksund

Holmvik Brygge 

PB 338 – Nyksund

N - 8439 Myre

Tel. +47-76134796

www.nyksund.com

Nyksund Ekspedisjonen

Postboks 502

N-8439 Myre

Tel. +47-76 13 27 00

www.nyksund-info.com

Tindsøya

Fiskeværet Skipnes

N-8426 Barkestad

Tel. +47-76 13 28 55

Sortland

SjøhusSenteret Ånstadsjøen

Postboks 86

N-8401 Sortland

Tel. +47-76 12 37 40

sjoehus@online.no

Andøya

Andøy Friluftssenter, Buksnesfjord

N-8484 Risøyhamn

Tel. +47-76 14 88 04

www.andoy-friluftssenter.no

Die Anlagen sind behindertengerecht, auch der

Fischteich ist für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Sehenswert

An Land

Die Westküste von Andøya mit seinen schroffen

Gipfeln und weiten Mooren ist besonders am

Nachmittag und Abend zu empfehlen, wenn die

Sonne fantastische Lichtstimmungen schafft.

Hinnøya ist ein hervorragendes Wandergebiet.

Lohnend ist der Besuch der Fischerstädtchen

Stø und Nyksund – letzteres auch wegen seiner

etwas kruden Geschichte. Toll ist die Wanderung

von Stø nach Nyksund. Hier lief auch schon die

Königin! Von Myre aus lohnt die Fahrt mit der

M/S Tinden (www.nordtrafikk.no) in die Inselwelt

rund um die Tindsøya. Wer Zeit hat, übernachtet

in Skipnes. Spannend auch die zergliederte Küs-

tenlandschaft von Langøya und der Westfjorde,

»Deswegen«, erzählt er und zeigt auf die
umliegenden Berge. Und ich kann ihn ver-
stehen. Sogar sehr gut.
Pakete werden beim ersten Stopp irgendwo
auf einer gottverlassenen Insel aus-, andere
wieder eingeladen. Eine Haltestelle weiter
schlurft ein Norweger aufs Boot. Dann tau-
chen die leuchtend weißen Holzhäuser von
Skipnes auf. Hier springe ich von Bord, nicht
ohne von »Jesus« das Versprechen bekommen
zu haben, mich morgen wieder abzuholen.

Kristin, die Betreiberin des kleinen Ladens,
des Restaurants und der Fischerhütten, in die
man sich einmieten kann, ist noch unter-
wegs. »Weit kann sie aber nicht sein«,
erzählt mir ein älterer Herr, der sich als einer
der wenigen Bewohner der Insel Tindsøya
zu erkennen gibt. »Unsere Insel ist nicht so
groß«, sagt er und erzählt vom alljährlich
stattfinden Kanurennen, bevor er sich wie-
der den Fußballergebnissen in der Lokal-
zeitung widmet.

die ungeschützt dem Meer ausgesetzt sind.

Nächster Stopp: Grönland! Sehenswert sind

das Hurtigrutenmuseum in Stokmarknes, das

Walmuseum und Hisnakul, ein etwas anderes

Naturmuseum.

Auf dem Wasser

Ein tolles Erlebnis sind die Walsafaris ab Ande-

nes (Hvalsafari, +47-76 11 56 00, www.whale

safari.no) und Stø (Arctic Whale Tours, +47-76

13 43 00, www.arcticwhaletours.com)

Spannend sind die Fahrten zu den Inseln der

Papageitaucher ab Stø (Vesterålen Nature

Events, +47-76131445, hilde.blokhus@c2i.net)

und Bleik (Puffin Safari, +47-971 95 275,

www.puffinsafari.no).

NordisTipp
Leckeres Essen gibt es bei Ingvild & Nigel Turell

im Andøy Friluftssenter (Adresse s. o.). In der

Küche werden bevorzugt Rohwaren aus der

Gegend verwendet. Gehobene Küche findet

man in Nyksund im Ekspedisjonen Restaurant

& Kafebar, Tel. +47-76 132 700. Im Kaikafé-

Pub Holmvik Brygge direkt gegenüber kommt

dagegen echte Kneipenatmosphäre auf.

Schmal ist der Pfad, der von der kleinen
Siedlung nach Tinden führt und den mir
Kristin empfohlen hatte. Es gibt wahrschein-
lich keinen Menschen auf den Vesterålen, der
nicht die Geschichte von Skjalg Halmoy
kennt, einem Kaufmannsgehilfen, der diese
einsame Insel »kurz vor Grönland« (so sagte
er einmal) zu einer bedeutenden Handels-
stätte machte, in der Rettungsschiffe statio-
niert waren, in der die Fischer ihre Kutter
festmachten und von wo aus Walfänger zu
ihren Beutezügen aufbrachen. Skjalg lebte
bis zu seinem Tod 2002 in Tinden. Sein La-
den in einem der blendend weißen Häuser
gibt heute ein eher trauriges Bild ab. Beim
Blick in die Fenster sieht man noch die Kas-
se, die Regale mit den Waren. Doch die Tür
ist geschlossen, Tinden tot, ein Ziel für einen
Ausflug in eine längst vergangene Zeit.
Skipnes hingegen, zu Fuß in einer guten
Stunde zu erreichen, lebt. Wenngleich hier
alles ein ganzes Stück ruhiger abläuft. 
Nun ja, die Welt ist hier reichlich weit weg.

Die blauen Fassaden einiger Häuser haben Sortland 

den Beinamen »die blaue Stadt« gegeben.
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tanzlehrerin aus Wuppertal, die, um der
Skurrilität noch eins draufzusetzen, in der
Holme Brygge in Nyksund Bauchtanzkurse
gibt. Aber vielleicht passt genau das zu
einem Ort, der schon eine kuriose Ge-
schichte hinter sich hat. Vor rund 100 Jahren
war Nyksund der größte Fischerort auf den
Vesterålen. Man konnte von einer Seite des
Hafenbeckens auf die andere laufen, ohne
sich die Füße nass zu machen – so dicht
lagen die Fische auf dem Wasser aneinander.
Heute kommt man sich ein wenig vor wie in
einer Geisterstadt im wilden Westen. Und
das liegt nicht nur an den Häusern im Texas-
Stil, die ein gewisser Randolf Rødsand – der
als Kaufmann sehr viel Geld verdient haben
muss – hier bauen ließ. Wären nicht der Kai
und der stete Geruch nach Salzwasser, käme
man sich vor wie in Dodge City. In den 70er-
Jahren lebte hier kein Mensch mehr, Fisch

fing man von Myre aus. Und wer wollte in
einem Dorf leben, über das in einem Winter-
sturm schon einmal die Meereswogen schla-
gen konnten? 
»Ich«, sagte in den achtziger Jahren ein So-
zialpädagoge aus Berlin, der den uralten
Fischerort zu einem Treffpunkt der »Müslis«
aus der ganzen Welt machen wollte. Übrig
geblieben ist aus dieser Zeit die Holme
Brygge. Mit dem Lied »Ich geb´ Gas, ich
will Spaß« werde ich empfangen, als ich die
knarrende Tür öffne. Diese Aufforderung
sollte man hier am Ende der Welt, wohin nur
eine schmale, bisweilen holperige Straße
führt, nicht zu ernst nehmen. Das Lied
schallt auch nur aus den Lautsprechern und
übertönt das Prasseln des alten Bullerofens,
der die Kneipe behaglich wärmt.
Das Hafenbecken zwischen der urigen
Brygge und dem Hotel Nyksund Ekspedis-

jonen trennt nicht nur Wasser, sondern Wel-
ten. Gegenüber der urigen Brygge hat Ingo
aus einer alten Bruchbude ein Hotel ge-
schaffen, das aller Ehren wert ist. »Mit
Sauna«, freut er sich. Das Restaurant betrei-
ben Ringo und Monja. Und auf der Speise-
karte der beiden Deutschen steht auch typisch
Norwegisches – auch einmal vom Wal.
Nyksund steht scheinbar ein zweites Mal auf!

Mit Jesus nach Skipnes

»Wenn du auf dem Schiff jemanden siehst,
der aussieht wie Jesus – mit dem kannst du
deutsch sprechen«, hatte Andreas mir erzählt.
Und Jesus hilft mir – auf die Tinden, ein
Schnellboot, das das Fischerörtchen Myre
mit den Inseln von Øksnes verbindet. Jesus,
der eigentlich Michel heißt, ist vor vielen
Jahren von der norddeutschen Küste an die
norwegische gekommen – und geblieben.

Wind und Wetter üben auf den Vesterålen eine besondere Faszination aus und sind auch 

für die Graufärbung der Häuser verantwortlich – so wie hier an der Südwestspitze der Insel Andøya.

Wenn Sie Norwegen erleben wollen
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Große Entfernungen, schmale Straßen oder wenig Zeit sollen kein Hinderungsgrund für Sie
sein, Norwegens ganze Vielfalt zu entdecken - Widerøe bringt Sie schnell und komfortabel an 34
spannende Reiseziele im ganzen Land. Besuchen Sie mit dem „Norwegen Entdecker Ticket“
(25.6. - 28.8.) alle Destinationen. Oder entscheiden Sie sich für Ihre ganz persönlichen Favoriten! 

Weitere Informationen: www.wideroe.no
Tel.: +47 33 48 26 96, Fax: +47 - 67 11 61 95
e-mail: marketing@wideroe.no

Kühe beim Strandspaziergang 

auf Andøya ( links);

Papageientaucher beim

Wassertreten vor Andenes Fyr;

Fuchs beim abendlichen 

Beutezug bei Hovden.



www.skandinavien.de ist der
größte deutsche Informations-
dienst im Internet über Themen
rund um Nordeuropa. Die Website
bietet Zugang zu fundierten Infor-
mationen, attraktiven Links, erst-
klassigen Reiseangeboten, interes-
santen redaktionellen Beiträgen,
TV-Tipps und Schlagzeilen rund um
Skandinavien und vieles mehr. 

www.skandinavien.de ist ein
attraktives Special-Interest Ange-
bot mit stetig steigender Nutzer-
schaft und einem klaren Themen-
fokus:

Rubriken:
– Länderinfo (Dänemark, 

Schweden, Norwegen, Finnland, 
Island, Färöer, etc.)

– Reise (Veranstalter, Anreise, 
Unterkunft, etc.)

– Wirtschaft (Immobilien, Jobs, 
etc.)

– Forum (Kleinanzeigen, private 
Homepages)

– Service (Veranstaltungen, 
Schneeberichte, Adressen, etc.)

– Magazin (Infos rund um das 
Nordis-Magazin)

– Outdoor&Co (Aktiv in 
Skandinavien, Produkte, etc.)

Verbreitung

Skandinavien.de besteht bereits
seit 1994 und erreicht zurzeit
75.000 Visits pro Monat. 
Die Zuwachsraten sind überdurch-
schnittlich. Pro Besuch beträgt die
durchschnittliche Verweildauer der
User 7 Minuten. 

Formate/Platzierung/Preise

Skandinavien.de bietet Werbe-
treibenden folgende Werbe-
flächen:

1. Infobanner:
Über einen Link mit farblich hervor-
gehobenem Hintergund, mit Ihrem
Logo und bis zu dreizeiliger Text-
beschreibung finden die User den
direkten Weg von den Rubrikseiten
auf www.skandinavien.de zu Ihrer
Homepage. 
Alternativ können Sie auch Ihr
Bannermotiv als Datei (jpg oder
gif) schicken. (Maximale Größe:
360x80 Pixel)
Laufzeit: ––––––––––––– 1 Jahr
Komplettpreis:––––––– € 400,00
(Auf Wunsch erstellen wir Ihr
Banner (gif oder jpg) mit den ge-
wünschten Motiven)

2.  Flyer
Auf dem Flyer können Sie Ihre
aktuellen Angebote präsentieren.

Der Flyer besteht aus einer HTML-
Seite (mit Ihrem Firmenlogo, zwei
bis drei Abbildungen und Text) und
wird mit einer Rubrik in der Landes-
übersicht durch einen Infobanner
verlinkt. 
Ihre Internet- und E-mail-Adresse
sind selbstverständlich eingebun-
den. 
Laufzeit: ––––––––––––––1 Jahr
Komplettpreis: –––––– € 500,00
Aktualisierungen sind (nach Ihren
Vorgaben) im Preis enthalten. 

3. Special Banner (klein)
Platzierung Ihres Banners im linken
Frame von www.skandinavien.de.
Laufzeit 1 Monat:––––– € 100,00
(animierte oder statische Datei, gif
oder jpg, Größe 156x60 Pixel)

4. Special Banner (groß)
Platzierung Ihres Banners im 
oberen Frame (Headframe) von
www.skandiavien.de.
Laufzeit 1 Monat:––––– € 300,00
(animierte oder statische Datei, gif
oder jpg, Größe 468x60 Pixel)

Nordis.de
Die kleine Schwester von
www.skandinavien.de widmet
sich ausschließlich dem Nordis-
Nordeuropa Magazin und dem
Skandinavien-Reisehandbuch
– Inhaltsverzeichnis
– Abobestellung

– Mediadaten 
– Reisehandbuch Infos
– usw. 

Für Werbetreibende bietet sich
auch hier die Möglichkeit,
Werbebanner zu schalten:

Formate /Platzierungen/Preise

1. Special-Banner (klein)
Platzierung Ihres Banners auf der
Homepage (Titelseite) von
www.nordis.de
Laufzeit 1 Monat:–––––– € 50,00
Laufzeit 1 Jahr: –––––– € 400,00
(animierte oder statische Datei (gif
oder jpg), Größe 156x60 Pixel)

2. Kombi-Angebot Skandinavien.de
und www.nordis.de
Kombination eines Infobanners 
in einer Rubrik von 
www.skandinavien.de und einem
Special-Banner auf www.nordis.de
Laufzeit 1 Jahr : ––––––€ 600,00

Mehrwertsteuer
Die Preise verstehen sich zzgl.
gesetzlicher MwSt.

Geschäftsbedingungen
Für die Abwicklung von Anzeigen-
aufträgen im Internet gelten die all-
gemeinen sowie die zusätzlichen
Geschäftsbedingungen der Nordis
Verlag GmbH.
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